
Veranstaltungsort:

Charité – Universitätsmedizin Berlin,
Campus Mitte, Großer Hörsaal
im Bettenhochhaus
Luisenstr. 64
10117 Berlin

S-Bahn: Friedrichstraße
U-Bahn: Oranienburger Tor
Bus: Linien 147, 240
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Forum für
Persönlichkeits-

störungen
6. Symposium

Dependente
Persönlichkeitsstörung

Samstag, 6. November 2010
von 10.00 bis 16.00 Uhr

Großer Hörsaal im Bettenhochhaus der
Charité Campus Mitte

Berlin

Klinik und Hochschulambulanz für
Psychiatrie und Psychotherapie
Charité – Campus Benjamin Franklin

IVB Institut für Verhaltenstherapie
Berlin GmbH, Staatlich anerkannte
Aus- und Weiterbildungsstätte

Humboldt-Universität zu Berlin,
Institut für Psychologie
ZPHU – Zentrum für Psychotherapie.
Staatlich anerkannte Ausbildungsstätte
für Psychologische Psychotherapie

Freie Universität Berlin, Hochschul-
ambulanz für Psychotherapie, Diag-
nostik und Gesundheitsförderung

Kammer für Psychologische
Psychotherapeuten und Kinder-
und Jugendlichenpsychotherapeuten
im Land Berlin

Mit 6 Fortbildungseinheiten zertifiziert

In
stitu

t
fü
r
V
erh

alten
sth

erapie
B
erlin

G
m
bH

Foru
m

fü
r
P
ersön

lich
keitsstöru

n
g

z.
H
.
M
irja

P
etri

H
oh

en
zollern

dam
m

12
5
/12

6

14
19

9
B
erlin



!
!

!
"

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!
!

!

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

wir freuen uns, Sie erneut zum Forum für Persönlichkeitsstörungen
einladen zu können. Es findet wieder am ersten Samstag im Novem-
ber im großen Hörsaal der Charité im Campus Mitte statt.

In diesem Jahr wollen wir uns dem Thema „Dependenz“, dependente
Persönlichkeitsstörung oder viel besser den Personen widmen, die
über alle Maßen treu, loyal und anhänglich sind. Die andere Seite sol-
cher Eigenschaften ist die deutliche Neigung, sich anderen Personen
unterzuordnen, sich ganz auf diese zu verlassen, auch scheinbar tri-
viale Alltagsentscheidungen nicht alleine treffen zu können und kei-
nerlei eigene Verantwortung zu übernehmen. Dies geht häufig einher
mit Gefühlen der Hilflosigkeit und Inkompetenz und der großen Angst,
alleine zu sein. Die Vorstellung, keine Hilfe und ganz ohne verlässliche
Beziehung zu sein, macht diese Personen nervös, ja fast panisch und
sie können in eine Lethargie der Inaktivität bis hin zur starken
Depression verfallen. Somit stellt eine starke Ausprägung der depen-
denten Persönlichkeitszüge auch eine Herausforderung für das thera-
peutische Handeln dar.

In den Vorträgen werden die charakteristischen Verhaltens- und Erle-
bensmuster, die Auswirkungen dieser Züge auf die therapeutische
Beziehung sowie die verschiedenen Strategien bei der therapeuti-
schen Arbeit mit Personen mit ausgeprägten dependenten Zügen
aufgegriffen. Hierbei wird Herr Dr. Roediger u. a. auch das Thema
Abhängigkeit in Paarbeziehungen aus schematherapeutischer Sicht
erläutern.

Ein in diesem Kontext besonders relevantes Thema ist auch eine
andere Art der Abhängigkeit, nämlich die von Suchtmitteln. Herr Dr.
Lindenmeyer wird auf der Grundlage seiner umfangreichen Erfahrun-
gen als Suchttherapeut auf diese Dependenz und deren Kombination
mit der Abhängigkeit von oft auch süchtigen Partnerinnen und Part-
nern eingehen.

Wir freuen uns, dass wieder erfahrene Kliniker und Forscher aus
unterschiedlichen Fachrichtungen als Referenten zugesagt haben. In
diesem Jahr möchten wir mehr Zeit der Darstellung eines Falles und
der Diskussion dieser Fallvignette zusammen mit den Referenten und
den Teilnehmern geben. Falldarstellungen sind hervorragend geeig-
net, verschiedene Modelle der therapeutischen Interaktion zu erläu-
tern, theoretisch zu begründen und praktisch anschaulich zu machen.
Das Fallbeispiel wird allen Teilnehmern in der Tagungsmappe und auf
unserer Internetseite vorab zur Verfügung gestellt.

Wie in den vergangenen Jahren gibt es auch in diesem Jahr wieder
Punkte! Wir mussten auch in diesem Jahr die Landespsychotherapeu-
tenkammer Berlin nicht submissiv bitten, Ihnen für die Teilnahme an
diesem Symposium eine entsprechende Anzahl an Fortbildungspunk-
ten anzuerkennen.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Herzlich willkommen!

für Aktualisierungen schauen sie auf www.forum-f60.de

Programm
(Änderungen vorbehalten)

10.00 Uhr Eröffnung und Moderation
Prof. Dr. rer. nat. Thomas Fydrich
Humboldt-Universität zu Berlin

Grußworte
Dipl.-Psych., Dipl.-Päd. Michael Krenz
Präsident der Psychotherapeutenkammer Berlin
Dipl.-Psych. Rolf Kromat
Institut für Verhaltenstherapie Berlin
Dr. med. Stefan Röpke
Charité Berlin, CBF

10.20 Uhr Prof. Dr. rer. nat. Babette Renneberg
Freie Universität Berlin
Loyalität pur: Der dependente Stil

10.45 Uhr Dr. rer. nat. Dipl.-Psych. Johannes Lindenmeyer
Salus Klinik Lindow
Dependenz und Ko-Dependenz bei Personen
mit Abhängigkeitserkrankungen

11.45 Uhr Prof. em. Dr. med. Gerd Rudolf
Universitäts Klinikum Heidelberg
Psychodynamische Psychotherapie der
dependenten Persönlichkeitsstörung

12.45–13.45 Pause mit Mittagsimbiss

13.45 Uhr Dr. med. Eckhard Roediger
Institut für Schematherapie-Frankfurt (IST-F)
Schematherapie bei dependenter
Persönlichkeitsstörung

14.50 Uhr Alle Referenten
Fallvignette mit Diskussion

Moderation
Dipl.-Psych. Rolf Kromat

15.45 Uhr Abschluss

Anmeldung

Da wir daran interessiert sind, trotz steigender Kosten, den
Preis des Forums für Sie auch im 6. Jahr so konstant wie
möglich zu halten, sind ab diesem Jahr nur Anmeldungen
per E-Mail oder über die Webseite ohne zusätzliche Bear-
beitungskosten möglich. Falls Sie sich dennoch per Post
anmelden möchten, so können Sie dies gegen eine geringe
Bearbeitungsgebühr tun. Eine Anmeldung per Fax ist aus-
geschlossen.

Frau Mirja Petri
E-Mail: forum@ivb-berlin.de
Internet: www.Forum-F60.de

Teilnahmegebühr (inkl. Imbiss):
Anmeldungen bis zum 22.10.2010 via
Webseite/E-Mail: 49 Euro; per Post: 54 Euro

Anmeldungen nach dem 22.10.2010 via
Webseite/E-Mail: 59 Euro; per Post und vor Ort: 64 Euro

Bitte überweisen sie den Betrag unter dem
Stichwort „Forum“ und Ihrem Namen
bis zum 1.11.2009 auf das Konto:

IVB Berlin
Konto-Nr.: 030 56 77 327
BLZ: 300 606 01
Apotheker- und Ärztebank Berlin

Nach Eingang der Teilnahmegebühr erhalten Sie eine schrift-
liche Anmeldebestätigung, die gleichzeitig als Zahlungsbe-
stätigung dient. Überweisungseingänge nach dem 1.11.2010
können nicht berücksichtigt werden. Barzahlung vor Ort ist
möglich.

Ich nehme an der Veranstaltung teil.

Frau/Herr

Name:

Vorname:

Beruf:

Straße:

PLZ/Ort:

Telefon:

E-Mail:

Datum:

Unterschrift:


